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Palmzweige

Wie gewohnt können Sie während der Vorfastenzeit wieder die ge-

segneten Palmzweige des letzten Palmsonntags mitbringen. Wir wer-

den diese verbrennen, um daraus die Asche für den Aschermittwoch zu

machen.

Vorfastenzeit

Es wird immer wieder nach dem Sinn der Vorfastenzeit gefragt. Man

muss wissen, dass die Kirche schon seit dem 5./6. Jh. vor die Fastenzeit

gleichsam eine Vorhalle gebaut, um einen sanften Übergang zu schaf-

fen von der freudigen Weihnachtszeit zu der ernsten Quadragesima.

Wir nennen diese Zeit Vorfasten. Es sind dies drei Sonntage, die den

Namen tragen: Septuagesima, Sexagesima, Quinquagesima; das heißt

übersetzt: der siebzigste, der sechzigste und der fünfzigste Tag vor

Ostern. Jeder, der nun beginnt nachzuzählen, wird bemerken, dass diese

Zahlen natürlich in erster Linie einen symbolischen Wert haben. Man

sieht darin eine Erinnerung an die Jahre des Exiles, die Jahre der Ver-

bannung. Groß war die Sehnsucht des Bundesvolkes, im Bewusstsein

seiner Schuld vor Gott durch viele Leiden geläutert endlich heimzukeh-

ren nach Jerusalem. So beginnt der Introitus von Septuagesima: „To-

desstöhnen hielt mich umfangen; der Unterwelt Qualen umschlossen

mich. In meiner Not schrie ich zum Herrn, und er erhörte meinen Ruf

von seinem heiligen Tempel aus.”  

Betrachtet man die Vorfastenzeit unter pädagogischem Aspekt, dann

geht es darum, sich gut auf die Fastenzeit einzustellen, indem man sich

bewusst macht, wie sehr wir alle der Läuterung bedürfen. Segensreich

wird sie nämlich nur demjenigen, der sie ernst nimmt. Wie man durch

die Fastenzeit gehen will, überlegt man sich nicht erst am Aschermitt-

woch. Ganz anders und viel ernsthafter geht man nämlich in die Fasten-

zeit, wenn der Fastenvorsatz drei Wochen lang in uns gereift ist. Indem

wir uns dann die geweihte Asche aufstreuen lassen, reihen wir uns ein

in die Zahl der Büßer, um noch einmal den Weg der Reinigung zu

gehen, um bewusster aus der Taufgnade zu leben und um schließlich in

der Osternacht feierlich den Treue-Eid für Christus, unser Taufgelübde,

zu erneuern.

Einkehrtag

Unser nächster Einkehrtag in Oerlikon wird am 14. März sein (Beginn

13.30 Uhr). Es steht die Fortsetzung unseres Rundganges durch Jerusa-

lem auf dem Programm, wobei wir dann in Einstimmung auf die Pas-

sionszeit besonders an den Orten des Leidens Christi verweilen werden.

Exerzitien

Haben Sie schon daran gedacht, wieder einmal Exerzitien zu machen?

Vielleicht vom 15. - 20. März in Marienfried? Oder vom 26. - 29. Mai

in Altötting? Oder vom 23. - 28. August in Wigratzbad?



Unsere Gottesdienste finden gewöhnlich an einem der folgenden Orte statt:
 

� Pfarrkirche Herz-Jesu, Schwamendingenstraße 55, Zürich-Oerlikon

Ab Bahnhof Oerlikon mit Bus 62 in Richtung Schwamendingerplatz bis ‚Dorflinde’ oder ‚Friedacker’
oder direkt zu Fuß vom Bahnhof Oerlikon ca. 10 Minuten. Kirche mit grünem Spitzturm.

 

� Pfarrkirche St. Josef, Röntgenstraße 80, Nähe Limmatplatz

Mit Tram 4 oder 13 ab Bahnhofquai oder Sihlquai/HB in Richtung Werdhölzli/Frankental bis Haltestelle
‚Quellenstraße’ oder ab Escher-Wyss-Platz stadteinwärts 2 Stationen bis ‚Quellenstraße’.

 

� Hauskapelle Thalwil, Ludretikonerstraße 3, Thalwil

Zu Fuß vom Bahnhof Thalwil geht man ca. 5 - 8 Minuten. Vom Bahnhof aus links (Richtung Zürich), nach
350 m stößt man auf die Ludretikonerstraße. Dann rechts ganz hinab bis zum See. Letztes Haus rechts.

 

Montag 1.2. Hl. Ignatius
9.00 Uhr St. Josef hl. Messe

Dienstag 2.2. Mariä Lichtmess
10.30 Uhr Herz-Jesu Kerzenweihe, Prozession, hl. Messe

Mittwoch 3.2. Vom Tag
9.00 Uhr St. Josef hl. Messe

Donnerstag 4.2. Hl. Andreas Corsini
18.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung, Beichte, Rosenkranz, Andacht
19.30 Uhr hl. Messe

Nach der hl. Messe Segnung von Agathabrot

Sonntag 7.2. Sonntag Sexagesima
16.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung/Rosenkranz/Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Amt

Montag 8.2. Hl. Johannes von Matha
9.00 Uhr St. Josef hl. Messe

Mittwoch 10.2. Hl. Scholastika
9.00 Uhr St. Josef hl. Messe

Donnerstag 11.2. Fest der Erscheinung der Unbefleckten Jungfrau Maria in Lourdes
18.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung, Beichte, Rosenkranz, Andacht
19.30 Uhr hl. Messe

Sonntag 14.2. Sonntag Quninquagesima
16.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung/Rosenkranz/Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Amt

Montag 15.2. Die hl. Messe in St. Josef muss leider ausfallen.

Mittwoch 17.2. Aschermittwoch
9.00 Uhr St. Josef Aschenweihe mit Auflegung des Aschenkreuzes

und anschließend hl. Messe

Donnerstag 18.2. Vom Tag
18.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung, Beichte, Rosenkranz, Andacht
19.30 Uhr hl. Messe

Freitag 19.2. Vom Tag
19.00 Uhr       St. Antonius/ Egg Aussetzung/Rosenkranz/Beichtgelegenheit
20.00 Uhr hl. Messe

Sonntag 21.2. Erster Fastensonntag
16.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung/Rosenkranz/Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Amt

Montag 22.2. Thronfest des hl. Apostels Petrus
9.00 Uhr St. Josef hl. Messe

Mittwoch 24.2. Hl. Apostel Matthias
9.00 Uhr St. Josef hl. Messe

Donnerstag 25.2. Vom Tag
18.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung, Beichte, Rosenkranz, Andacht
19.30 Uhr hl. Messe

Sonntag 28.2. Zweiter Fastensonntag
16.00 Uhr Herz-Jesu Aussetzung/Rosenkranz/Beichtgelegenheit
17.00 Uhr Amt

Herzliche Einladung zum Glaubenskurs im Pavillon hinter der Kirche!

BEICHTGELEGENHEIT vor jeder hl. Messe, sonntags von 16.00 - 16.45 Uhr, 
sonst jederzeit nach Vereinbarung in Thalwil

GLAUBENSKURS 28. Februar / 7. März / 25. April / 9. Mai / 20. Juni

HL. MESSEN IN EGG 19. Februar / 26. März / 16. April / 21. Mai / 18. Juni

Gottesdienstzeiten in der Hauskapelle in Thalwil können erfragt werden.
Hausbesuche und Krankenkommunion können jederzeit mit uns vereinbart werden.
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